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Nachname

Vorname

Akad. Grad lt. Ärzteliste

Geburtsdatum (tt.mm.jjjj) ÖÄK-Arztnummer

von (tt.dd.jjjj) bis (tt.dd.jjjj)

hat sich gemäß den Bestimmungen des ÄrzteG, der ÄAO 2015 sowie der KEF und RZ-V 2015

einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.

1) Bezeichnung Organisationseinheit (z.B. Abteilung, Klinik, Department, Institut)

Bezeichnung der Ausbildungseinrichtung1):

an der Krankenanstalt/Abteilung für 1)



Name der Turnusärztin/des Turnusarztes Geburtsdatum
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Anästhesiologie und Intensivmedizin

1. Ausbildungsinhalte
Das Deckblatt sowie die Punkte 1. bis 12. des Rasterzeugnisses – mit Ausnahme der als Allfällig gekenn-
zeichneten Punkte 4. und 5. – sind verpflichtend auszufüllen.

Folgende Ausbildungsinhalte sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungsassisten/-in) ver-
mittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichen überprüft worden.

Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch 
Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen.

1. Akut- und Notfallmedizin mit Erfolg
Datum Unterschrift

A) Kenntnisse / Erfahrungen

1.	 Grundlagen der kardiopulmonalen Reanimation 

2.	 Indikationsstellung zur intensivmedizinischen 
Behandlung

3.	 Indikation und Durchführung einer Sauerstoff-
therapie mit O2-Nasensonde, O2-Maske 

4.	 Maskenbeatmung mit und ohne Hilfsmittel

5.	 Anlage und Beatmung über einen supraglottis-
chen Atemweg

1. Akut- und Notfallmedizin Richt-
zahl

mit Erfolg
Datum Unterschrift

B) Fertigkeiten

1.	 Anamneseerhebung, Erstbeurteilung 
und Monitoring beim innerklinischen 
Notfall

2.	 kardiopulmonale Reanimation, Advan-
ced Life Support (ALS)

3.	 Indikation und Durchführung einer 
Sauerstofftherapie mit O2-Nasenson-
de, O2-Maske 

4.	 Maskenbeatmung mit und ohne Hilfs-
mittel

5.	 Anlage und Beatmung über einen sup-
raglottischen Atemweg
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2. Basismedizin mit Erfolg
Datum Unterschrift

A) Kenntnisse / Erfahrungen

1.	 Einschätzen des Anästhesierisikos anhand der 
Anamnese, des Prämedikationsgespräches und 
der Größe des geplanten Eingriffs

2.	 Führen des Anamnesegespräches anhand 
eines strukturierten Fragebogens im Rahmen 
des Prämedikationsgespräches

3.	 Grundlagen der präoperativen Diagnostik 

4.	 Bedeutung von präoperativer Nüchternheit, 
Aspirationsrisiko und Infektfreiheit

5.	 Indikation zur perioperativen Weiterführung 
bzw. Unterbrechung einer vorbestehenden Me-
dikation (z.B. Antikoagulantien, Antiplättchen-
therapie, Antidiabetika, Antihypertensiva) 

6.	 Indikation zur präoperativen Anämiediagnostik 
und -korrektur, Patient-Blood-Management

7.	 Indikationsstellung für die perioperative Antibio-
tikaprophylaxe/-therapie

8.	 Rechtliche Grundlagen der Patientinnen- und 
Patientenaufklärung und Anästhesie-Freigabe

9.	 Erhebung klinischer Hinweise für einen schwie-
rigen Atemweg

2. Basismedizin Richt-
zahl

mit Erfolg
Datum Unterschrift

B) Fertigkeiten

1.	 Führen des Anamnesegesprächs an-
hand eines strukturierten Fragebogens 
im Rahmen des Prämedikationsge-
sprächs

2.	 Grundlagen der präoperativen Diag-
nostik 

3.	 Indikation zur perioperativen Weiter-
führung bzw. Unterbrechung einer 
vorbestehenden Medikation z.B. An-
tikoagulantien, Antiplättchentherapie, 
Antidiabetika, Antihypertensiva 

4.	 Erhebung klinischer Hinweise für einen 
schwierigen Atemweg
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3. Fachspezifische Medizin mit Erfolg
Datum Unterschrift

A) Kenntnisse / Erfahrungen

1.	 Allgemeine Abläufe bei Allgemein- und Regio-
nalanästhesien 

2.	 Beurteilung der Anästhesietiefe und Ausbrei-
tung einer Regionalanästhesie

3.	 Grundlagen der Beatmung 

4.	 Stufen der Sedierung, Voraussetzungen und 
Risiken der (Analgo)-Sedierung 

5.	 Anwendung der OP-Sicherheits-Checkliste

6.	 Intraoperative Flüssigkeits- und Volumenthera-
pie

7.	 Intraoperative Blutkomponententherapie

8.	 Perioperative Hygienemaßnahmen 

9.	 Präoxygenierung 

10.	Maskenbeatmung

11.	Endotracheale Intubation

12.	Anlage von Zugängen und Sonden

13.	Multimodale Schmerztherapie

3. Fachspezifische Medizin Richt-
zahl

mit Erfolg
Datum Unterschrift

B) Fertigkeiten

1.	 Einstellung eines Beatmungsgeräts

2.	 Präoxygenierung

3.	 Maskenbeatmung/supraglottischer 
Atemweg 30

4.	 Endotracheale Intubation 10

5.	 Anlage von Zugängen und Sonden

6.	 Multimodale Schmerztherapie
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4. Nachsorge mit Erfolg
Datum Unterschrift

A) Kenntnisse / Erfahrungen

1.	 Management von typischen postoperativen An-
ästhesiekomplikationen 

2.	 Postoperative Schmerztherapie

3.	 Postoperative O2- und Atemtherapie, (Früh-)
Mobilisation

4.	 Interpretation der Blutgasanalyse 

5.	 Interpretation von Elektrolytstörungen 

6.	 Erkennen einer relevanten postoperativen 
Nachblutung 

4. Nachsorge Richt-
zahl

mit Erfolg
Datum Unterschrift

B) Fertigkeiten

1.	 Behandlung von postoperativen 
Schmerzen, Übelkeit und Erbrechen 

2.	 Behandlung einer postoperativen 
Atemstörung

3.	 Korrektur von Elektrolytstörungen 

4.	 Maßnahmen zur Behandlung einer re-
levanten postoperativen Nachblutung 
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Entrustable Professional Activities (EPAs) erreichtes Level 1)

1 2 3 4

Kompetenzbereich: Erkennen und Vorgehen bei akut bedrohlichen Situationen, Sofortmaßnahmen und Erstversorgung 

•	 Herzkreislaufstillstand (z.B. kardiopulmonale Reanimation inkl.  
Defibrillation – auch mittels Simulation erlernbar, ALS) [4]

Datum und Unterschrift

•	 Atemstillstand (z.B. Maskenbeatmung mit und ohne Hilfsmittel, Anlage 
und Beatmung über einen supraglottischen Atemweg) [4]

Datum und Unterschrift

•	 Atemstörung (z.B. Indikation und Durchführung einer  
Sauerstofftherapie mit O2-Nasensonde, O2-Maske) [4]

Datum und Unterschrift

•	 Schock (z.B. Volumentherapie, Adrenalingabe) [4]

Datum und Unterschrift

1) Für die Evaluation der EPAs gelten folgende Bewertungsstufen:
Level 1:	 Kenntnisse zu den betreffenden Ausbildungsinhalten wurden erworben. Turnusärztin/Turnusarzt darf nur beobachten.
Level 2:	 Erste Erfahrungen zu den Ausbildungsinhalten wurden gesammelt. Turnusärztin/Turnusarzt kann unter direkter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
Level 3:	 Turnusärztin/Turnusarzt kann vorübergehend unter indirekter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
Level 4:	 Turnusärztin/Turnusarzt kann unter entfernter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
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Entrustable Professional Activities (EPAs) erreichtes Level 1)

1 2 3 4

Kompetenzbereich: Anamnese, Befunderhebung und Einschätzen des Anästhesierisikos

•	 Führen des Anamnesegespräches anhand eines strukturierten Frage-
bogens im Rahmen des Präanästhesiegespräches [3]

Datum und Unterschrift

•	 Grundlagen der präoperativen Diagnostik (z.B. Labor, Spirometrie, 
EKG) [4]

Datum und Unterschrift

•	 klinische Untersuchung [4]

Datum und Unterschrift

•	 Indikation zur perioperativen Weiterführung bzw. Unterbrechung einer 
vorbestehenden Medikation (z.B. Antikoagulantien,  
Antiplättchentherapie, Antidiabetika, Antihypertensiva) [4]

Datum und Unterschrift

•	 Erhebung klinischer Hinweise für einen schwierigen Atemweg [4]

Datum und Unterschrift

1) Für die Evaluation der EPAs gelten folgende Bewertungsstufen:
Level 1:	 Kenntnisse zu den betreffenden Ausbildungsinhalten wurden erworben. Turnusärztin/Turnusarzt darf nur beobachten.
Level 2:	 Erste Erfahrungen zu den Ausbildungsinhalten wurden gesammelt. Turnusärztin/Turnusarzt kann unter direkter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
Level 3:	 Turnusärztin/Turnusarzt kann vorübergehend unter indirekter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
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Entrustable Professional Activities (EPAs) erreichtes Level 1)

1 2 3 4

Kompetenzbereich: Anamnese, Befunderhebung und Einschätzen des Anästhesierisikos

•	 Erhebung von präoperativer Nüchternheit, Aspirationsrisiko und  
Infektfreiheit [4]

Datum und Unterschrift

•	 Indikation zur präoperativen Anämiediagnostik und -korrektur [4]

Datum und Unterschrift

Entrustable Professional Activities (EPAs) erreichtes Level 1)

1 2 3 4

Kompetenzbereich: Erlernen von Indikation, Interpretation bzw. Anwendung folgender diagnostischer und therapeutischer Verfahren

•	 einfache Allgemeinanästhesie bei ASA-I und ASA-II-Patientinnen und 
Patienten inkl. Monitoring und Medikamentengabe [2]

Datum und Unterschrift

•	 Einstellung der Beatmungsmaschine [2]

Datum und Unterschrift

1) Für die Evaluation der EPAs gelten folgende Bewertungsstufen:
Level 1:	 Kenntnisse zu den betreffenden Ausbildungsinhalten wurden erworben. Turnusärztin/Turnusarzt darf nur beobachten.
Level 2:	 Erste Erfahrungen zu den Ausbildungsinhalten wurden gesammelt. Turnusärztin/Turnusarzt kann unter direkter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
Level 3:	 Turnusärztin/Turnusarzt kann vorübergehend unter indirekter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
Level 4:	 Turnusärztin/Turnusarzt kann unter entfernter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
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Entrustable Professional Activities (EPAs) erreichtes Level 1)

1 2 3 4

Kompetenzbereich: Erlernen von Indikation, Interpretation bzw. Anwendung folgender diagnostischer und therapeutischer Verfahren

•	 Beurteilung der Sedierungs- und Anästhesietiefe [2]

Datum und Unterschrift

•	 Präoxygenierung und Maskenbeatmung [4] 

Datum und Unterschrift

•	 supraglottischer Atemweg und endotracheale Intubation [2]

Datum und Unterschrift

•	 Anlage von Zugängen und Sonden [2]

Datum und Unterschrift

•	 intraoperatives Flüssigkeitsmanagement [2]

Datum und Unterschrift

1) Für die Evaluation der EPAs gelten folgende Bewertungsstufen:
Level 1:	 Kenntnisse zu den betreffenden Ausbildungsinhalten wurden erworben. Turnusärztin/Turnusarzt darf nur beobachten.
Level 2:	 Erste Erfahrungen zu den Ausbildungsinhalten wurden gesammelt. Turnusärztin/Turnusarzt kann unter direkter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
Level 3:	 Turnusärztin/Turnusarzt kann vorübergehend unter indirekter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
Level 4:	 Turnusärztin/Turnusarzt kann unter entfernter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
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Entrustable Professional Activities (EPAs) erreichtes Level 1)

1 2 3 4

Kompetenzbereich: Erlernen von Indikation, Interpretation bzw. Anwendung folgender diagnostischer und therapeutischer Verfahren

•	 Blutkomponententherapie [2]

Datum und Unterschrift

•	 postoperative Schmerztherapie [2]

Datum und Unterschrift

1) Für die Evaluation der EPAs gelten folgende Bewertungsstufen:
Level 1:	 Kenntnisse zu den betreffenden Ausbildungsinhalten wurden erworben. Turnusärztin/Turnusarzt darf nur beobachten.
Level 2:	 Erste Erfahrungen zu den Ausbildungsinhalten wurden gesammelt. Turnusärztin/Turnusarzt kann unter direkter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
Level 3:	 Turnusärztin/Turnusarzt kann vorübergehend unter indirekter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
Level 4:	 Turnusärztin/Turnusarzt kann unter entfernter Anleitung und Aufsicht arbeiten.
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2. Begründung
für negativ beurteilte Inhalte und allenfalls Hinweis, wann mit einer neuerlichen Beurteilung gerechnet 
werden kann:

3. Begleitende theoretische Unterweisung
Folgende, begleitende theoretische Unterweisungen sind zur Erreichung des Ausbildungszieles absolviert 
worden:

4. Allfällige fachspezifische Projekte oder wissenschaftliche Arbeiten

5. Allfällige Zusatzqualifikationen
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6. Evaluierungsgespräche (Datum/Inhalt des Gespräches)
(zeitnah zum Ende der Ausbildung im jeweiligen Fachgebiet)

7. Verhinderungs- und Unterbrechungszeiten (Pflichtfeld)
von
(tt.mm.jjjj)

bis
(tt.mm.jjjj)

Art der Verhinderung bzw. Unterbrechung
(Erkrankung, Urlaub, Karenz(en), Milizdienst)

Datum: Inhalt:



Name der Turnusärztin/des Turnusarztes Geburtsdatum

© ÖÄK - 2026, Version 1.1 Seite 13 von 15 zur Vorlage bei der Österreichischen Ärztekammer im Wege der Ärztekammern in den Bundesländern

Balint-Gruppen 
(insgesamt zumindest 30 Stunden, wobei bis zu 
20 Stunden während der SFG absolviert werden 
können, Teilnahmebestätigungen sind beizulegen)

Ausmaß in Stunden:

Tätigkeit in Krankenanstalten oder Teilnahme an 
qualitätsgesicherten Kursen in folgenden Bereichen: 
(insgesamt 80 Stunden, wobei bis zu 40 Stunden während der SFG absolviert 
werden können, Teilnahmebestätigungen sind beizulegen)

Ausmaß in Stunden:

Suchttherapie

Geriatrie

Palliativmedizin

Psychosomatik

Schmerztherapie

Notfallmedizin

Prävention

Gesundheitsförderung und 
-kompetenz, Public Health

Arbeits- und Umweltmedizin

Gendermedizin

Sonografie

8. Ausbildungsausmaß
Vollzeit

9. Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten 
(Sofern fachlich erforderlich und dienst- bzw. arbeitsrechtlich zulässig)

11. Absolvierung von gesonderten Ausbildungseinheiten zum 
vertieften Kompetenzerwerb 

NeinJa

Krankenanstalt Kurs

Krankenanstalt Kurs

Krankenanstalt Kurs

Krankenanstalt Kurs

Krankenanstalt Kurs

Krankenanstalt Kurs

Krankenanstalt Kurs

Krankenanstalt Kurs

Krankenanstalt Kurs

Krankenanstalt Kurs

Krankenanstalt Kurs

wenn nein, Teilzeitausmaß (in Wochenstunden) inklusive Zeiträume:

Nachtdienste:

Wochenend/Feiertage: Ja Nein

NeinJa

10. Supervision 
Ausmaß in Stunden:

Ja Nein

Ja

Nein
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12. Teilnahme an Mentoringprogrammen
Ausmaß in Stunden:

Ja Nein

13. Allfällige Anmerkungen der/des Ausbildungsverantwortlichen 
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Für den Nachweis der mit Erfolg zurückgelegten Ausbildung (Punkte 1 - 13) zeichnet verantwortlich:

Ausbildungsverantwortliche(r) 1)

(Vor- und Nachname in Blockbuchstaben und Unterschrift)

Stampiglie Datum (tt.mm.jjjj) Ort

1) Leiter(in) der als Ausbildungseinrichtung anerkannten Abteilung/Klinik/Krankenanstalt

14. Allfällige Anmerkungen der/des in Ausbildung befindlichen  
Ärztin/Arztes


	SFG AM Anä 7.Nov.pdf
	Seite 1 extrahieren

	Optionsfeld 1: Off
	Kontrollkästchen 2033: Off
	Kontrollkästchen 1054: Off
	Kontrollkästchen 1053: Off
	Kontrollkästchen 1052: Off
	Textfeld 181: 
	Textfeld 2039: 
	Textfeld 2038: 
	Textfeld 2037: 
	Kontrollkästchen 1051: Off
	Kontrollkästchen 10116: Off
	Kontrollkästchen 10115: Off
	Kontrollkästchen 10114: Off
	Textfeld 2036: 
	Textfeld 2035: 
	Textfeld 180: 
	Textfeld 179: 
	Kontrollkästchen 10109: Off
	Kontrollkästchen 10108: Off
	Kontrollkästchen 10107: Off
	Kontrollkästchen 10106: Off
	Textfeld 178: 
	Textfeld 177: 
	Textfeld 176: 
	Textfeld 175: 
	Kontrollkästchen 10105: Off
	Kontrollkästchen 10104: Off
	Kontrollkästchen 1082: Off
	Kontrollkästchen 1042: Off
	Textfeld 174: 
	Textfeld 173: 
	Textfeld 2031: 
	Textfeld 172: 
	Kontrollkästchen 2034: Off
	Kontrollkästchen 1058: Off
	Kontrollkästchen 1057: Off
	Kontrollkästchen 1056: Off
	Textfeld 195: 
	Textfeld 2044: 
	Textfeld 2043: 
	Textfeld 2042: 
	Kontrollkästchen 1055: Off
	Kontrollkästchen 10119: Off
	Kontrollkästchen 10118: Off
	Kontrollkästchen 10117: Off
	Textfeld 2041: 
	Textfeld 2040: 
	Textfeld 194: 
	Kontrollkästchen 101015: Off
	Kontrollkästchen 101014: Off
	Kontrollkästchen 101013: Off
	Kontrollkästchen 101012: Off
	Kontrollkästchen 101011: Off
	Kontrollkästchen 101010: Off
	Kontrollkästchen 1083: Off
	Kontrollkästchen 1043: Off
	Textfeld 2032: 
	Textfeld 186: 
	Kontrollkästchen 1041: Off
	Kontrollkästchen 1040: Off
	Kontrollkästchen 1039: Off
	Kontrollkästchen 1019: Off
	Textfeld 185: 
	Textfeld 184: 
	Textfeld 183: 
	Textfeld 182: 
	Kontrollkästchen 2035: Off
	Kontrollkästchen 1062: Off
	Kontrollkästchen 1061: Off
	Kontrollkästchen 1060: Off
	Textfeld 217: 
	Textfeld 2049: 
	Textfeld 2048: 
	Textfeld 2047: 
	Kontrollkästchen 1059: Off
	Kontrollkästchen 10122: Off
	Kontrollkästchen 10121: Off
	Kontrollkästchen 10120: Off
	Textfeld 2046: 
	Textfeld 2045: 
	Textfeld 216: 
	Kontrollkästchen 2036: Off
	Kontrollkästchen 1066: Off
	Kontrollkästchen 1065: Off
	Kontrollkästchen 1064: Off
	Textfeld 227: 
	Textfeld 2054: 
	Textfeld 2053: 
	Textfeld 2052: 
	Kontrollkästchen 1063: Off
	Kontrollkästchen 10125: Off
	Kontrollkästchen 10124: Off
	Kontrollkästchen 10123: Off
	Textfeld 2051: 
	Textfeld 2050: 
	Textfeld 226: 
	Textfeld 225: 
	Kontrollkästchen 2037: Off
	Kontrollkästchen 1070: Off
	Kontrollkästchen 1069: Off
	Kontrollkästchen 1068: Off
	Textfeld 241: 
	Textfeld 2059: 
	Textfeld 2058: 
	Textfeld 2057: 
	Kontrollkästchen 1067: Off
	Kontrollkästchen 10128: Off
	Kontrollkästchen 10127: Off
	Kontrollkästchen 10126: Off
	Textfeld 2056: 
	Textfeld 2055: 
	Textfeld 240: 
	Textfeld 239: 
	Kontrollkästchen 101021: Off
	Kontrollkästchen 101020: Off
	Kontrollkästchen 101019: Off
	Kontrollkästchen 101018: Off
	Textfeld 238: 
	Textfeld 237: 
	Textfeld 236: 
	Textfeld 235: 
	Kontrollkästchen 101017: Off
	Kontrollkästchen 101016: Off
	Kontrollkästchen 1084: Off
	Kontrollkästchen 1047: Off
	Textfeld 234: 
	Textfeld 233: 
	Textfeld 2033: 
	Textfeld 232: 
	Kontrollkästchen 1046: Off
	Kontrollkästchen 1045: Off
	Kontrollkästchen 1044: Off
	Kontrollkästchen 1020: Off
	Textfeld 231: 
	Textfeld 230: 
	Textfeld 229: 
	Textfeld 228: 
	Kontrollkästchen 2038: Off
	Kontrollkästchen 1075: Off
	Kontrollkästchen 1074: Off
	Kontrollkästchen 1073: Off
	Textfeld 255: 
	Textfeld 2064: 
	Textfeld 2063: 
	Textfeld 2062: 
	Kontrollkästchen 1072: Off
	Kontrollkästchen 10131: Off
	Kontrollkästchen 10130: Off
	Kontrollkästchen 10129: Off
	Textfeld 2061: 
	Textfeld 2060: 
	Textfeld 254: 
	Textfeld 253: 
	1 Grundlagen der kardiopulmonalen Reanimation: 
	2 Indikationsstellung zur intensivmedizinischenBeh: 
	3 Indikation und Durchführung einer Sauerstoffther: 
	4 Maskenbeatmung mit und ohne Hilfsmittel: 
	5 Anlage und Beatmung über einen supraglottischen: 
	1 Anamneseerhebung Erstbeurteilung und Monitoring-0: 
	2 kardiopulmonale Reanimation Advanced Life Suppor-0: 
	3 Indikation und Durchführung einer Sauerstoffther-2: 
	4 Maskenbeatmung mit und ohne Hilfs mittel-0: 
	5 Anlage und Beatmung über einen supraglottischen-2: 
	1 Einschätzen des Anästhesierisikos anhand der Ana: 
	2 Führen des Anamnesegespräches anhand eines struk: 
	3 Grundlagen der präoperativen Diagnostik: 
	4 Bedeutung von präoperativer NüchternheitAspirati: 
	Textfield: 
	6 Indikation zur präoperativen Anämiediagnostikund: 
	7 Indikationsstellung für die perioperative Antibi: 
	B Rechtliche Grundlagen der Patientinnen undPatien: 
	9 Erhebung klinischer Hinweise für einen schwierig: 
	Textfield-2: 
	Textfield-5: 
	Textfield-8: 
	Textfield-11: 
	1 Allgemeine Abläufe bei Allgemein und Regionalanä: 
	z Beurteilung der Anästhesietiefe und Ausbreitung: 
	3 Grundlagen der Beatmung: 
	4 Stufen der Sedierung Voraussetzungen undRisiken: 
	5 Anwendung der OPSicherheitsCheckliste: 
	6 Intraoperative Flüssigkeits und Volumenthera pie: 
	7 Intraoperative Blutkomponententherapie: 
	B Perioperative Hygienemaßnahmen: 
	9 Präoxygenierung: 
	10 Maskenbeatmung: 
	11 Endotracheale Intubation: 
	12 Anlage von Zugängen und Sonden: 
	13 Multimodale Schmerztherapie: 
	1 Einstellung eines Beatmungsgeräts-0: 
	2 Präoxygenierung-0: 
	3 MaskenbeatmungsupraglottischerAtemweg: 
	4 Endotracheale Intubation: 
	5 Anlage von Zugängen und Sonden-0: 
	6 Multimodale Schmerztherapie-0: 
	1 Management von typischen postoperativen Anästhes: 
	2 Postoperative Schmerztherapie: 
	3 Postoperative O2 und Atemtherapie FrühMobilisati: 
	4 Interpretation der Blutgasanalyse: 
	5 Interpretation von Elektrolytstärungen: 
	6 Erkennen einer relevanten postoperativenNachblut: 
	1 Behandlung von postoperativenSchmerzen Ubelkeit-0: 
	z Behandlung einer postoperativenAtemstörung-0: 
	3 Korrektur von Elektrolytstärungen-0: 
	4 Maßnahmen zur Behandlung einer relevanten postop-0: 
	ID: 
	Titel: 
	bis: 
	von: 
	Button1: 
	Text2: Das "von"-Datum darf nicht vor dem 01.06.2026 liegen.
	Stätte: 
	Nachname: 
	Vorname: 
	Geburtsdatum: 
	Textfeld 164: 
	Textfeld 111: 
	Textfeld 1684156: 
	Textfeld 169164: 
	Textfeld 1704534: 
	Textfeld 1718787: 
	Textfeld 172576: 
	Textfeld 1736746345354: 
	Textfeld 1746786: 
	Textfeld 175333: 
	Textfeld 176654645: 
	Textfeld 177656: 
	Textfeld 1781767000: 
	Textfeld 179552: 
	Textfeld 180552: 
	Textfeld 1815475: 
	Textfeld 18255: 
	Textfeld 183554: 
	Textfeld 184554: 
	Textfeld 185543453: 
	Textfeld 18643453: 
	Textfeld 187: 
	Textfeld 188: 
	Textfeld 189: 
	Textfeld 190: 
	Textfeld 191: 
	Textfeld 112: 
	Textfeld 192: 
	Textfeld 193: 
	Textfeld 194543: 
	Textfeld 195546345: 
	Textfeld 196543: 
	Textfeld 19755: 
	Textfeld 19854: 
	Textfeld 19944: 
	Textfeld 200545: 
	Textfeld 201555: 
	Textfeld 202555: 
	Textfeld 20355: 
	Textfeld 213: 
	Textfeld 214: 
	Textfeld 215: 
	Textfeld 206: 
	Textfeld 207: 
	Textfeld 208: 
	Textfeld 209: 
	Textfeld 210: 
	Textfeld 211: 
	Textfeld 212: 
	Textfeld 20545645: 
	Textfeld 114: 
	Kontrollkästchen 22: Off
	Kontrollkästchen 11: Off
	Kontrollkästchen 21: Off
	Kontrollkästchen 10: Off
	Kontrollkästchen 23: Off
	Kontrollkästchen 12: Off
	Kontrollkästchen 24: Off
	Kontrollkästchen 13: Off
	Kontrollkästchen 25: Off
	Kontrollkästchen 14: Off
	Kontrollkästchen 26: Off
	Kontrollkästchen 15: Off
	Kontrollkästchen 27: Off
	Kontrollkästchen 16: Off
	Kontrollkästchen 28: Off
	Kontrollkästchen 17: Off
	Kontrollkästchen 29: Off
	Kontrollkästchen 18: Off
	Kontrollkästchen 20: Off
	Kontrollkästchen 9: Off
	Kontrollkästchen 19: Off
	Kontrollkästchen 8: Off
	Optionsfeld Balint: Off
	Teilzeitausmaß 12: 
	Optionsfeld 2: Off
	Optionsfeld 3: Off
	Textfeld 156: 
	Optionsfeld 4: Off
	Kontrollkästchen 54: Off
	Kontrollkästchen 55: Off
	Button2: 
	Text21: Vollzeit entspricht 35 Wochenstunden in Krankenanstalten und Lehrambulatorien sowie 30 Wochenstunden in Lehr(gruppen)praxen.
	Mentoring 11: 
	Textfeld 2015: 
	Textfeld 1874534: 
	Textfeld 188414254: 
	Textfeld 1894754: 
	Textfeld 1901423: 
	Textfeld 19100440: 
	Textfeld 19204240: 
	Textfeld 1934045: 
	Textfeld 215405: 
	Textfeld 165: 
	Textfeld 166: 
	Textfeld 167: 
	Textfeld 1657648: 
	Textfeld 166646: 
	Textfeld 1675654: 
	Textfeld 168001052: 


